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Festschrift zum Schützenfest 
13. – 16. August 2022 

St. Hubertus Schützenbruderschaft Itter e.V 

In  Itter wohnen 
und aktiv leben ! 
 

 

Boule Spielen in Itter  

60. Jahre Freischütz 
Kompanie Itter 

   

Der neue Dorfplatz 

Die verschwundene 
Itter 
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Grußwort 
Norbert Schmitz 

1. Chef der St. Hubertus  
Schützenbruderschaft Itter e.V. 

                                           
Liebe Schützenfamilie, liebe Nachbarn,  
liebe Gäste und Freunde, 
 

mit großer Vorfreude darf ich Sie zu unserem Dorffest und zu unserem 
Schützenfest in diesem Jahr endlich wieder einladen.  
  
Die vorausgegangenen Schützenfeste in den befreundeten Stadtteilen haben 
gezeigt, dass viele Menschen wieder große Lust an diesen Veranstaltungen 
haben. Sowohl die durch das Dorf ziehende Musik, als auch das Schützenfest 
selbst mit seinen Programmpunkten und die Kirmes erinnerten an 
unbeschwerte Tage. 
  
Diese Unbeschwertheit wollen wir auch in Itter wieder leben. Natürlich 
verschließen auch wir nicht die Augen vor den großen Unabwägbarkeiten der 
heutigen Zeit. Wir wollen aber in die Zukunft blicken, 
und sind felsenfest davon überzeugt, dass wir die Lebensfreude nicht 
verlieren dürfen. Treffen mit Freunden aus Nah und Fern, Tanz und 
Kirmesflair tragen sicherlich hierzu bei und wir freuen uns, hier unseren Beitrag 
leisten zu können. 
  
Corona hat, wie in vielen anderen Bereichen auch, bei den Schaustellern zu 
hohen Verlusten geführt. Mit Ihrem Besuch an den Ständen und dem ein oder 
anderem ausgegebenem Euro, helfen Sie die Existenz der Schausteller zu 
sichern. Herzlichen Dank hierfür im Voraus. 
  
Auch wir, die Schützenbruderschaft Itter, hat in all den letzten Jahren innerhalb 
der Kameradschaft, der Bürgerschaft und auch bei unseren Sponsoren eine 
große Unterstützung erfahren. Auch hierfür ein herzliches Dankeschön. Dies 
war nicht selbstverständlich. 
  
Ich wünsche uns allen ein wunderschönes Schützenfest mit bestem Wetter und 
viel Freude in den kommenden Tagen. 
 
 
 
 

 
Euer  
 
Norbert Schmitz 
 
1. Chef der Sankt Hubertus 
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Grußwort Schützenfest  
Simon Wilke 

2. Chef der St. Hubertus  
Schützenbruderschaft Itter e.V. 

   Liebe Schützenkameraden und Schützenkameradinnen,  
   Liebe Nachbarschaft, liebe Gäste und Freunde,  

 
Gerne möchte ich mich Ihnen als neues Vorstandsmitglied der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Itter e.V. vorstellen.  
Ich bin 36 Jahre, verheiratet und habe eine zwei-jährige Tochter. Seit 2018 
gehöre ich dem Schützenverein in Itter, genauer der 1. St. Florian Kompanie, 
an. Seit 2022 bin ich nun 2. Chef und Vorstandsmitglied. Überraschend und mit 
wenig Schützenerfahrung, dafür aber mit umso mehr Ehrgeiz, Lust und 
Engagement für den Verein und den Stadtteil Itter, habe ich die Aufgabe 
angenommen.  
 
„Endlich wieder“ ist das Motto, dass überall ausgerufen wird.  
Und auch wir Schützen freuen uns endlich wieder all das zu tun für das wir im 
Stadtteil stehen. 
Das Osterfeuer, das Kinderfest oder Biwak sollen Menschen wieder vereinen 
und in den persönlichen Dialog bringen.  
 
Das Schützenfest findet ebenfalls endlich wieder statt. Wir sind stolz und sehr 
froh dieses Fest 2022 wieder austragen zu dürfen. Es ist eine wunderbare 
Gelegenheit mit Freunden, Familie und befreundeten Schützenvereinen 
gemeinsam zu feiern.  
 
Ebenfalls fanden endlich wieder Festivitäten der Kompanien statt. Das 60. 
Jubiläum der Freischütz Kompanie konnte ebenso gefeiert werden wie der 
Krönungsball der Gesellschaft 2. Grenadiere.  
 
Ein besonderer Dank gilt allen Kameraden und Kameradinnen des 
Schützenvereines in Itter. Die schwere Zeit hat der Kameradschaft und dem 
Engagement der Schützen und Schützinnen in Itter keinen Abbruch getan. Das 
sieht man an vielen großartigen Ideen und Projekten, die unsere Schützen und 
Schützinnen immer wieder haben.  
 
Ich bin Teil eines, trotz aller Widrigkeiten, starken und motivierten Regiments. 
Und das macht unheimlich viel Spaß.  
 
Vielen Dank 
 
Bleibt gesund 
 
Euer Simon Wilke 
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„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 

Unser schöner Stadtteil ITTER hat seinen Namen von dem in Solingen Gräfrath 
entspringenden Bach "Itter". Der "heilige Born", so wird die Quelle der Itter 
genannt. Sie befindet sich auf dem Grundstück von "Haus Grünwald". Es gibt 
keinen direkten Zugang zur Quelle, da sich die Quelle im Dickicht eines kleinen 
Laubwaldes des Grundstückes befindet. Im Jahre 1135 wurde die Quelle, im Jahre 
904 Himmelgeist und dann im Jahre 1150 wurde Itter schriftlich erwähnt. D.h. also, 
waren Himmelgeist und Itter noch bevor 1157 Düsseldorf bekannt wurde und 1288 
die Stadtrechte erhielt, schon bekannt. Holthausen wurde 1174 erwähnt und 
gehört so auch zu den ältesten Siedlungen in unserer Gegend. Benrath wurde erst 
im 12. Jahrhundert erwähnt. Zu dieser Zeit waren Benrath, Niederheid, 
Holthausen, Itter und Himmelgeist kleine Orte oder wurden Gütern und großen 
Höfen zugeordnet. Die Einwohner von Holthausen kamen nach Itter zu Kirche. In 
Holthausen gab es noch keine Industrialisierung. Der größte und bedeutsamste 
Hof in Holthausen war der Kamper Hof. Das Gebäude stand auf dem Spielplatz in 
Holthausen, neben den Straßenbahn-Haltestellen der Rheinbahn. 
Ich habe schon 2006 in dieser Festschrift über den Verlauf der Itter geschrieben 
und bin dem Bachverlauf von Gräfrath gefolgt und abgelaufen. Aber, meine 
Geschichte des Bachverlaufs endete nicht in Itter oder in Himmelgeist, sondern 
immer in Benrath und in Urdenbach.  
Was war passiert? Warum hat unser Stadtteil den Namen Itter, wenn hier keine 
Itter fließt?  
Schon bei meinen damaligen ersten Recherchen habe ich erkannt, dass die Itter 
vor Benrath einen neuen Bachverlauf bekommen hat. Durch die Erbauung des 
Benrather Schlosses 1756-1769, durch den Kurfürst Karl Theodor, wurde das 
Wasser der Itter, welches schon auf seinem Weg von Gräfrath viele Mühlen 
antrieb, für die künstlichen Teiche und die Wasserspiele des Schlosses benötigt. 
Seit dieser Zeit fließt die Itter teilweise ins Benrather Schloss, teilweise hinter dem 
Schlossgarten und mündet an der Benrather Rheinterasse in den Rhein. 

Ursprünglicher Verlauf der Itter vor der Verlegung von Paul’s Mühle nach Himmelgeist weiter auf Seite: 9 
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Itterstraße 116 /40589 Düsseldorf

tel: +49 211 757 870 / fax: +49 211 586 149 8

contact@wilusz.de    

moderne Flor ist ik
Gärtnerei

Trauer

Wilhelm Fischer
Seit 1963

Wir sind für Sie da!
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Meisterbetrieb
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Guter Geschmack hat ein Zuhause.
Nürnberger Straße 14, 40599 Düsseldorf  •  Telefon: 0211 760 900  •  E-Mail: mail@stadtbaecker.com

Familie Westerhorstmann

Backen liegt uns am Herzen! Seit 1905 machen 
wir „Westerhorstmänner und -frauen“ tradi-
tionell aus natürlichen Zutaten Mehl, Wasser 
und Hefe jede Menge Köstlichkeiten wie 
herzhaftes Brot und süße Kuchen. Unser  

Ur- Großvater Josef Westerhorstmann startete damals klassisch mit 
einem Geschäft direkt an seiner Backstube in Wersten. Heute backen  
wir in einer der modernsten Backstuben nach eigenen Rezepten mit 
regionalen Zutaten täglich frisch in Düsseldorf für Düsseldorf. Genießen 
Sie in einem unserer Fachgeschäfte und Cafés Bio-Fair-Trade- 
Kaffeespezialitäten zu unserem leckeren Bäck Fit oder dem einzigartigen 
Französischen Bienenstich. Wir freuen uns auf Sie.
www.deinstadtbäcker.de

Seit 1905 
Handwerkstradition  

und Innovation 
 in der 4. Familiengeneration 
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Ein weiter Teil fließt durch Urdenbach und verläuft sich in den Alt-Rhein-Auen 
(rechts vom großen Parkplatz und rechts vom Eingang in die Urdenbacher 
Kämpen), um dann hinter dem Restaurant "Altes Fischerhaus"  "Am alten 
Rhein" in den Rhein zu fließen. 
Bevor die Itter in das neue Bachbett umgelegt wurde, floss die Itter vor Hilden 
durch den östlichen Teil von Benrath zur "Pauls Mühle", woher der heutige 
Stadtteil von Benrath seinen Namen hat. Die alte Mühle war eine Wassermühle, 
die aber nicht mehr existiert. Heute erinnert ein Brunnen aus drei stilisierten 
Mühlsteinen an der Ecke Paulsmühlen-/Telleringstraße an die alte Mühle. 

Weiter schlängelte sich die kleine Itter durch 
den Ortskern von Benrath, an der Nürnber-
gerstraße und am Sportpark Niederheid 
vorbei, in die Nähe des Niederheider Hofes; 
parallel zur Münchner Straße in Höhe des 
heutigen Hunde Clubs. Weiter ging es durch 
das Gebiet der heutigen Henkel Werke. Dort 
querte die Itter die Niederheider Straße und 
die heutige Hegemannstraße und verlief dann 
zur Bonnerstraße in Holthausen, nahe der 
heutigen Post. 

Hier mündete die Itter in einen sog. "Langen Weiher", ein Teich der gestauten 
Itter. Dieser Weiher befand sich auf dem Gebiet des heutigen Kamper Ackers 
auf dem der damalige Kamper Hof stand.  
Holthausen wurde vorher "Langerweiher" oder "Am langen Weiher" genannt, 
bevor sich der heutige Namen Holthausen durchsetzte. Diese Benennung findet 
sich schon in der Mitte des 17. Jahrhunderts und kommt von den Weihern, die 
sich von Holthausen über Niederheid, Kapplerhof nach Benrath hinzogen und 
schon 1800 trocken lagen. Die alte Form "Holt" in dem Namen Holthausen  
steht für Holz und sollte auf den Holzreichtum der Region hinweisen. 
Auch andere Straßennamen und Ortsteile deuten auf den Holzreichtum in der 
Region des Düsseldorfer Südens hin. Z.B., das "Ick" in Ickeswarderstraße 
(Wersten), "Ick" steht dabei für die Ecke oder die Eiche. "warder" steht für Insel.  
In der Nähe des Spielplatzes in Holthausen findet man eine Schautafel über 
den früheren Verlauf der verschwundenen Itter. Die Tafel wurde vom 
Heimatarchiv Benrath der Heimatgemeinschaft Groß-Benrath e.V in 
Zusammenarbeit mit der Landeshauptstadt Düsseldorf aufgestellt. Weiter gibt 
es viele Informationen über Holthausen, an den vielen angebrachten Themen-
Schildern in Stadtteil. Die Tafeln zeigen alte historische Bilder und geben 
Informationen über die Geschichte von historischen Gebäuden und Plätzen in 
Holthausen.  

Paul’s Mühlen Brunnen 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 

weiter auf Seite: 23 



10

Sie mögen unsere Auswahl an 
leckeren Schnitzeln und Rumpsteaks, 

möchten aber auch gerne Mal 
etwas Besonderes ausprobieren?

Wir bieten Ihnen tolle Akti onsabende!

Zu unterschiedlichen Anlässen im Jahr 
fi nden z.B. Gänseessen, Fischessen 
oder das beliebte Oktoberfest statt .

Außerdem gibt es regelmäßig 
Haxe, Spare Ribs oder Reibekuchen.

Da ist mit Sicherheit für jeden etwas dabei.

Jet zt einen Tisch  reservieren!

J E D E N  1.  F R E I TA G  I M  M O N AT

Haxenessen
Knusprig. Zart. Deft ig.

+ +  +  N U R  M I T  V O R B E S T E L L U N G  + +  +

J E D E N  1.  D I E N S TA G  I M  M O N AT

Reibekuchen*

Traditi onsreich. Rheinisch. Lecker.

* A N  D I E S E M  A K T I O N S A B E N D  G I B T  E S 
A U S S C H L I E S S L I C H  R E I B E K U C H E N - G E R I C H T E

+ +  +  N U R  M I T  V O R B E S T E L L U N G  + +  +

J E D E N  3.  F R E I TA G  I M  M O N AT

Spare Ribs
Saft ig. Würzig. Sätti  gend.

+ +  +  N U R  M I T  V O R B E S T E L L U N G  + +  +

J E D E N  3.  F R E I TA G  I M  M O N AT

JE
T Z T NE U

!+++
Z U S ÄT Z L I C HZ U R  N O R M A L E N S P E I S E N K A R T E

Öff nungszeit en
Wir haben für Sie jeden 

Dienstag, Donnerstag und Freitag 
ab 17:00 Uhr geöff net.

Reservierungen
Sie erreichen uns gerne jederzeit schrift lich

per WhatsApp unter 0157 - 396 352 58 
oder während den Öff nungszeiten 
telefonisch unter 0211 - 759 167 2.

Abhol -Service
Gerne bieten wir Ihnen unsere Speisen 

auch zur Abholung an.

Kleine Por tion 
All unsere Speisen können Sie auch als 
kleinere Porti on, gegen einen Nachlass 

von 10%, bekommen.

D I E N S TA G ,  D O N N E R S TA G  & F R E I TA G

Schnitzel & Rumpsteak

ab ende

KEINE
KARTENZAHLUNG

Aktion s-

Unsere 
K lass ik er, in viel en 

leck eren Variat ion en.
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Würdenträger 2019/2020/2021/2022 
St. Hubertus 

Schützenbruderschaft – Itter e.V. 
 

Reg.- Prinzenpaar 2019/2022 
Kevin Lubanski &  
Sandra Neuroth 

Reg.-Königspaar 2019/2022: 
Dieter & Irmgard Braun 

Schüler-Prinz 
2019/2022 

Alessa-Maxine Ley 

Bürgerkönigin 
2019/2022: 

Manuela Eggert 

Pagenkönig 
2019/2022: 
Noah Stolz 

Klompenkönigspaar 2019/2022 
Thomas & Monika Helmert
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Reg. Schützenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Dieter und Irmgard Braun 
Wildschützen-Kompanie Itter 

 
 

Reg. Schützenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Dieter und Irmgard Braun 
Wildschützen-Kompanie Itter 
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Reg. Schützenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Dieter und Irmgard Braun 
Wildschützen-Kompanie Itter 

 
 
Liebe Schützenfamilie, 
liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
 
Eine lange Reise neigt sich dem Ende. 

Aufgrund der Corona Pandemie konnten in den letzten beiden Jahren leider 
keine Schützenfeste stattfinden.  

Durch die vielen Immunisierungen der Menschen entspannt sich endlich die 
Lage und wir können hoffentlich wieder positiv in die Zukunft schauen. 

Jetzt endlich: unser Schützenfest findet statt und wir können für 4 Tage die 
Alltagssorgen in der immer noch schwierigen Zeit ein bisschen hinter uns 
lassen. 

Wir möchten uns hier bei allen Unterstützern und Unterstützerinnen (u.a. 
Vorstand, Wildschützen) ganz herzlich bedanken. Ein ganz besonderer Dank 
gilt unserem Adjudantenpaar Biggi und Jürgen Schmidt, die uns zu jeder Zeit 
zur Seite gestanden haben und auf die wir uns immer verlassen konnten. 

Wir wünschen allen Schützen, den Gästen und Itterer Bürgern ein schönes und 
harmonisches Schützenfest 2022. Bringt bitte viel Sonne und gute Laune mit. 

Euer Reg. Königspaar 2019-2022 

     Dieter und Irmgard Braun 
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Willkommen
in Itter!

Spaß für Jung und Alt:

Kinderprogramm

Kuchen und Gegrilltes
diverse Kaltgetränke

Bürgervogelschießen
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Reg. – Prinzenpaar 
2019/2020/2021/2022 

Kevin Lubanski und Sandra Neuroth 
Sankt Florian Kompanie Itter 

 
 

Reg. – Prinzenpaar 
2019/2020/2021/2022 

Kevin Lubanski und Sandra Neuroth 
Sankt Florian Kompanie Itter 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Schützengemeinde, 
 
 
 
das Warten hat ein Ende!  
 
Endlich können wir dieses Jahr unser schönes Schützenbrauchtum wieder 
zum Leben erwecken. 
 
Es kehrt so langsam wieder eine gewisse Normalität ein, wobei Masken und 
Tests nur noch wenig unseren Alltag bestimmen.  
 
Wir sind nun fast drei Jahre das Prinzenpaar unseres Regimentes und auch 
wenn es eine komische Zeit war, freuen wir uns schon auf das kommende 
Prinzen-Paar!  
Hoffentlich wird deren Zeit nicht solange und durchwachsen, wie unsere. 
 
Wir danken euch allen jetzt schon für die letzten drei Jahre und blicken positiv 
in die Zukunft. 
 
 
 
Euer Regimentsprinzenpaar 2019/2020/2021/2022 
 
 
Sandra Neuroth und Kevin Lubanski 

Reg. – Prinzenpaar 
2019/2020/2021/2022 

Kevin Lubanski & Sandra Neuroth 
Sankt Florian Kompanie Itter 
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Original PDF einbauen 
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Dafür, an dieser Stelle, vielen Dank an die Künstlerin Frau Mommertz und an 
den Arbeiter-Samariter Bund Region Düsseldorf (Zentrum plus Holthausen), die 
das Projekt "Holthausen auf der Spur" ins Leben gerufen haben und mit ca. 46 
Themenschildern (bis 2020) die Geschichte von Holthausen sichtbar machen. 
Für diesen Artikel habe ich gerne Informationen von den Tafeln übernommen. 
Natürlich auch vielen Dank an das Heimatarchiv-Team in Benrath, das mir 
Einsicht in alte Dokumente und Karten von Itter und Holthausen gegeben hat. 
Ohne diese Karten wäre es nicht so einfach gewesen, den alten Itter Verlauf in 
der Umgebung von Itter zu finden.

Die Itter überquerte den heutigen Holthausener Verkehrsknotenpunkt und 
suchte sich ihren Weg in der "Alicestraße". Alicestraße so nannte man die 
heutige Bahlenstraße. Viele Straßennamen wurden durch Zusammenlegungen 
und Eingemeindungen umbenannt. Nur die alten Karten aus dem Archiv halfen 
mir, mich zurechtzufinden. Da wo heute die neueren Gebäude der Grundschule 
Apollinaris und die Turnhalle stehen, suchte sich die Itter in der grünen Kulle 
ihren Weg in den Elbroich (Heye) Park. Die "Grüne Kulle" war ein dicht 
bewachsener Grünstreifen, der neben der damals noch sehr kleinen „kath. 
Volksschule an der Itterstraße“ gewachsen war und das alte Itterbett 
beinhaltete. Die Schulkinder, die ab 1955 aus der Henkel Siedlung in die Itter 
Volksschule gingen, kamen von der Bahlenstraße oder direkt durch den Park 
und hatten sich über die Jahre einen kleinen Trampelpfad als Abkürzung durch 
das Grün getrampelt! Das ging schneller als der Umweg bis nach Holthausen 
und dann die Itterstraße hoch. Wobei der Weg am "Schmitze Büdchen" auf der 
Itterstrasse verlockend war, wenn die Süßigkeiten aus den vielen Gläsern im 
Schaufenster einen anlockten. Damals gab es noch lose Bonbons für ein paar 
Pfennige oder Groschen!  
 weiter auf Seite: 51 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 
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Jetzt geht' s wieder rund...!

Designed by brgfx / Freepik

Die Älteren 
können sich vielleicht noch erinnern!  

uh wünscht viel Freude beim feiern

Schützenfest live!

ulrich hartung gmbh, Adenauerallee 127a, 53113 Bonn
Tel 0228/286142-0, www.stadt-projekt.de
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Programm Schützenfest 2022 
Oberst Carsten Faßbender  

Adjutant Frank Hartung  
 

Samstag, 13. August 2022 
17:00 Uhr Antreten des Regiments mit Fahnen am Festzelt 

 
17:20 Uhr Abholung der Regimentsmajestäten mit Gefolge und Königspaare  

Zugweg: Festplatz – An der Jagengrenze – Am Steinebrück – Im 
Besental – Sankt Hubertus Ring – Paulushaus – Am Steinebrück –  
Am Broichgraben – Am Trippelsberg (Wende) – Huvestr. – Itterstr. 
(König) – Kirche 
 

18:30 Uhr Gottesdienst in der Kirche 
 
19:15 Uhr Totenehrung und Kranzniederlegung an der Kirche. 

„Großer Zapfenstreich“ - anschl. Abmarsch zum Festzelt mit 
Kirchenparade an der Itterstraße 
 

20:00 Uhr Eröffnung des Schützenfestes  
  Ehrung verdienter Schützen. Vorstellung aller Regimentsmajestäten 

und der Kompaniekönigspaare mit kleinem Programm.  
Anschl. Tanz im Festzelt. -  Musik: „TC 1912 Düsseldorf Oberbilk“ 
„Oliver Bendels Sextett“  und „Die Werstener Musik Company “. 

 
Sonntag, 14. August 2022 
10:10 Uhr Antreten des Regiments auf dem Schützenplatz 
 
10:30 Uhr Beginn des Königs- und Prinzenvogelschießen 
                 
14:45 Uhr Antreten des Regiments, Gastkompanien und Musik (Itterstraße) 
 
14:50 Uhr Einmarsch der Fahnen und Meldung an den König. 
 
15:00 Uhr Abmarsch des großen Festumzuges und Empfang der Ehrengäste 
  Zugweg: Am Steinebrück – Am Broichgraben – Am Trippelsberg –  

Wende Höhe Karweg – Am Trippelsberg (je nach Baustellenlage) – 
Huvestrasse. Pause und Aufstellung zur Parade 

   
16:00 Uhr Große P A R A D E auf der Itterstraße 
  Proklamation Bürgerkönig, Schülerprinz und Pagenprinz  
 
17:15 Uhr Königs- und Prinzenschießen 

Im Anschluss an das Schießen nettes Beisammensein und  
lockeres Ausklingen des Tages ohne Programm 

 

   
 

Foto: Düsseldorf Aktuell 
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Programm Schützenfest 2022 
Oberst Carsten Faßbender  

Adjutant Frank Hartung  
 

Montag, 15. August 2022 

13.00 Uhr Empfang des Klompenkönigspaares Thomas und Monika Helmert -  
Parrheim, Am Broichgraben 73 

 
15.20 Uhr Abmarsch zum Festzelt 
 

Zugweg: Am Broichgraben – Am Steinebrück -    
An der Jagengrenze (Klompenparade) - Festzelt 
 
 

16.00 Uhr Großer Klompenball mit dem Orchester Werner u. Oliver Bendels 
  Begrüßung der auswärtigen Klompenkönigspaare 
 
ca. 19.00 Proklamation des neuen Klompenkönigspaares 
  Musik: „Orchester Werner u. Oliver Bendels“ 

Dienstag, 16. August 2022 
 
10.00 Uhr Beginn des Preisschießens 
 
11.00 Uhr Gemeinsames Frühstück der Schützen mit Familie im Festzelt 
 
18.45 Uhr Antreten des Regiments mit Fahnen am Festzelt 
 
  Zugfolge: „Bundesspielmannszug 1920 Lank Latum“ 

(ansonsten wie Samstag) 
 
19:00 Uhr Abmarsch zur Abholung der Majestäten und Gefolge 
 
Zugweg  wie Samstag, aber ohne Kirche! 
 
20.00 Uhr Großer Krönungsball 
  Ehrung Einzelmeister, Pfänderschützen und verdienter Kameraden 
  Krönung der neuen Majestäten, Schülerprinz, Prinz und 

Regimentskönig, Großer Zapfenstreich mit der Kapelle Werner 
Bendels und dem Bundesspielmannszug 1920 Lank Latum. 
 

  anschl. Tanzabend   
Musik: „Orchester Werner u. Oliver Bendels“ und 
„Bundesspielmannszug 1920 Lank Latum“ 

 

Foto: report-d 
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Reg. Klompenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Thomas und Monika Helmert 
Jäger Kompanie Itter 

 
 

Reg. Klompenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Thomas und Monika Helmert 
Jäger Kompanie Itter 
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Reg. Klompenkönigspaar  
2019/2020/2021/2022 

Thomas und Monika Helmert  
Jäger Kompanie Itter 

Liebe Schützenfamilie, 
Liebe Nachbarn und Freunde, 
 
endlich ist es soweit. Wir dürfen wieder unser Schützenfest feiern. 
Nach langen 3 Jahren wird auch wieder ein Klompenball stattfinden, auf den wir 
uns jetzt schon freuen.  
 
Wir hoffen, dass Ihr das Feiern in der Zeit nicht verlernt habt, um mit uns einen 
schönen Tag zu haben.  
 
Und nein, wir sind nicht auf Lebenszeit Klompenkönigspaar! 
 
An dem Abend werden wir auch unsere Nachfolger erfahren. Wir können nur 
sagen: Macht es, wenn Ihr gefragt werdet, ob Ihr Interesse habt.  
Es ist eine tolle Erfahrung! 
 
Und natürlich auch an den anderen Tagen des Schützenfestes werden wir schön 
zusammen sein, einen kleinen oder größeren Schwatz halten, dabei vielleicht ein 
Bier oder auch ein anderes Getränk zu uns nehmen. Und das natürlich alles bei 
schönstem Wetter.  
 
Aber über allem steht, dass wir wieder zusammen etwas machen können.  
 
WIR FREUEN UNS AUF EUCH! 
 
 
Euer Klompenkönigspaar 2019/2020/2021/2022 
Monika & Thomas Helmert 
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Fördermitglied der St. Hubertus Schützenbruderschaft Itter e.V. 

Andrea Schoiber 
Gumbertstr. 175  • 40229 Düsseldorf 

Tel.: 0211 – 22 81 64   Fax: 0211 – 22 88 15 
www.Fleischerei-Schoiber.de 

Wir bieten Ihnen 
kalte und warme 
Buffets für alle  
Anlässe, auch für 
Großveranstaltungen. 
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„Grußwort“ 
 

Pfarrer Florian Ganslmeier 

Seelsorgeeinheit  
Düsseldorfer Rheinbogen, St. Hubertus Itter 

 

Liebe Schützenfamilie, 
liebe Angehörige und Freunde unserer Kirchengemeinde St. Hubertus Itter, 

im vorigen Jahr durfte ich erleben, wie Sie als Schützen dank vieler Ideen und 
großem Engagement trotz Corona den Zusammenhalt untereinander bewahrt 
haben: Eine starke Basis für das, was vor uns liegt.  

Für Ihre Schützenfamilie ist das Schützenfest ein fester Bestandteil, es hat aber 
Bedeutung weit darüber hinaus auch für unser aller Gemeinschaft in Itter. Ich bin 
überzeugt: Wir brauchen solche Feste, die unseren Alltag unterbrechen, die uns 
von den „grauen Schlagzeilen“ der Tagesschau herausreißen – hinein in ein 
fröhliches Miteinander vor Ort, das Freunde und Nachbarn, Vereine und die 
Gemeinde zusammenbringt. Manchmal gelingt dies im Kleinen, ganz spontan. 
Genauso brauchen unsere Ortsgemeinschaften aber auch die festen Rituale und 
Begegnungen, wie z.B. in Itter das Schützenfest. Dass dies Jahr für Jahr trotz oft 
widriger Umstände gelingt, dafür sorgen viele Engagierte im Hintergrund: 
Organisieren, Planen, Gespräche, vieles oft im Verborgenen – und für all das an 
dieser Stelle herzlichen Dank! 

Ich wünsche Ihnen, dass das diesjährige Schützenfest unser gemeinsames 
Miteinander in Itter weiter fördert und uns allen offene Augen und Herzen schenkt 
für vielleicht Neue, die sich unserer Gemeinschaft anschließen wollen: Das 
Neubaugebiet in Himmelgeist-Itter gibt uns dazu sicher künftig noch viel 
Gelegenheit. 

 

Herzliche Grüße, Gottes Segen und schöne Festtage, 

Ihr Pfarrer Florian Ganslmeier  
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Wie wird man eigentlich ein Mitglied der Freischützkompanie? 
  
Die Frage wird in den folgenden zwei Geschichten unserer jüngeren Mitglieder 
geklärt. 
 
Eine von Michael Treiber, welcher seit 2010 Teil der Freischütz ist und eine von 
seinem Schulfreund Adrian Fischer, der sich 2018 trotz dörflicher Distanz den 
Freischütz anschloss. 
Michael Treiber ist, wie bereits erwähnt, schon recht lange im Verein und 
beschreibt sein Glück wie folgt: 
„Als in Itter aufgewachsener Bub und langjähriges Mitglied der KJG Itter-
Holthausen kannte ich schon immer viele Kinder und Jugendliche in meinem 
Alterskreis, sei es durch die Grundschule in Himmelgeist oder Sommerlager der 
KJG. Einige dieser alten Bekanntschaften sind auch heute im Itter (oder auch 
Himmelgeister) Schützenverein zu finden. Man kam also nicht drum herum mit 
dem Schützenverein in Kontakt zu treten, zumal mein Bruder irgendwann 
Mitglied der 2. Grenadiere Itter wurde.  
Über das Dorf bin ich seit meiner Kindheit mit dem derzeitigen Hauptmann der 
Freischützkompanie und damaligen normalen Mitglied, Christian Sperle, 
befreundet. In unserer Jugendzeit sank die Teilnehmerzahl der Freischütz und 
Christian sowie sein Bruder Sebastian verloren das Interesse am aktiven 
Schützenwesen, da auch die Altersstruktur für junge Leute kontraproduktiv war. 
So kam es, dass ich irgendwann im Jahr 2009 mit Christian unterwegs war und 
dieser zum Schützenplatz musste, um etwas mit seinem Vater zu besprechen. 
Dort war zu diesem Zeitpunkt das Königsschießen der Freischützkompanie. Ich 
begleitete Christian und stellte fest, dass meine Nachbarn Tilo und Annemie 
Stolz auch dort waren und fing an mich in Gesprächen zu vertiefen, sodass 
Christian irgendwann ohne mich wieder von dannen zog. 
Ich fühlte mich sofort bei allen Anwesenden gut aufgehoben, blieb bei dem 
Event bis zum Ende und versprach in leicht erheitertem Gemüt, dass ich beim 
Dorffest / Biwak die goldene „Mösch“ tragen würde, da zu diesem Zeitpunkt 
unser Kamerad Andreas May Schützenkönig war. Da ich zu diesem Zeitpunkt 
einen Monat vor meinem 18. Geburtstag stand, sagte ich, dass ich aber erstmal 
18 werden müsse, damit ich das eigenständig für mich selbst entscheiden 
könne. 
Pünktlich zu meinem Geburtstag klingelte das Telefon mit der Frage, ob mein 
Versprechen noch gelte und so kam es, dass ich als Gast die goldene Mösch 
eine Woche vor dem Schützenfest durch Itter trug. Beim Dorffest wurde ich 
dann gefragt: „Möchtest du nicht auch an dem Samstag an Schützenfest 
mitlaufen? Dann kannst du ja mal schauen, ob dir das gefällt. Eine Jacke haben 
wir noch für dich.“ 

60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 
„Freischütz 2.0“ 

 
Christoph Heiligtag, Adrian Fischer, Michael Treiber 

weiter auf Seite: 35 
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Also lief ich an dem Schützenfest-Samstag mit der Freischützkompanie im 
Schützenumzug Itter mit und auch am Sonntag nahm ich an allem Teil, 
inklusive des großen Umzugs mit der Parade. Am Montag gab es dann jedoch 
eine Hürde: Bei dem Klompenball tragen alle Holzklotschen, aber ich hatte 
natürlich keine. Da fuhren mein Bruder Christoph und ich zu Klee, kauften noch 
schnell Holzschuhe und anschließend nahm er mich mit zu seinen Kameraden 
von den Grenadieren, mit denen wir uns dann auf den Weg zum 
Klompenempfang machten. 
 
Im Endeffekt war ich das gesamte Schützenfest eingebunden und hatte sehr 
viel Spaß, wodurch mir meine Entscheidung, auch aktiv beizutreten sehr 
leichtfiel. Außerdem hatte ich nicht nur, trotz der teils großen Altersdifferenzen, 
in der Freischütz-Kompanie eine super Truppe gefunden, sondern wurde auch 
von den anderen Kompanien sofort herzlichst aufgenommen und ins Gewusel 
integriert. Es spielt in Itter keine Rolle, in welcher Kompanie man ist. Im 
Endeffekt sind wir dann doch ein großer bunter Haufen, wo sich jeder mit jedem 
gut versteht und ich denke, das ist ein wichtiger Aspekt, der unseren Verein 
ausmacht.“ 
 
Das war vor 13 Jahren, in denen wir, wie von Christian erwähnt, arg dezimiert 
waren. Neun Jahre nach Michaels Beitritt startete die Phase des Wachstums, 
welche Adrian Fischer mit folgenden Worten beschrieb: 
 
„Auf dem Frühlingsfest 2018 in München, welches wir mit einer Gruppe 
Freunde jährlich besuchten, fragte mein Kumpel und Hauptmann Christian 
Sperle nach ca. ein bis drölf Maß Bier, ob Marvin D’hein und ich nicht auch 
Bock hätten, Teil der Freischütz zu werden. Christoph Heiligtag, welcher der 
Frühlingsfest-Gruppe ebenfalls angehörte sagte bereits, dass er bei der 
nächsten Gelegenheit beitreten wolle. 
  
Für ihn Stand die Überlegung allerdings schon länger im Raum, da Stephan 
Kollenbroich (2. Grenadiere) ihn im Jahr zuvor beim Klompenball ansprach: 
“Bist du jetzt den vierten Tag in Folge hier?! Dann kannste ja direkt beitreten.“, 
womit er nicht unrecht hatte. Den Spaß am Fest hatte er offensichtlich ja schon. 
Final entschloss er sich während des Kinderfestes 2018 mit den Worten „Ey 
Christian, die Jungs sind ja wirklich nice! Bin am Start“ nachdem er die gesamte 
Kompanie dort näher kennenlernte, es viel zu lachen gab und er sich lange mit 
den damals noch für ihn unbekannten Mitgliedern Olaf Wolter und Tilo Stolz 
unterhielt. 

60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 
„Freischütz 2.0“ 

 
Christoph Heiligtag, Adrian Fischer, Michael Treiber 

weiter auf Seite: 37 
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Um aber auf das Gespräch vom Frühlingsfest zurückzukommen - das lief in 
etwa so ab: 
 
Christian: „Wie sieht es eigentlich bei euch aus, Bock einzutreten?“ 
Marvin: „Nur, wenn Adrian eintritt!“ 
Christian: „Adrian?“ 
Adrian: „Alles klar, bin dabei.“ 
Marvin: „VERDAMMT…okay bin auch dabei!“  
 
Marvin ließ danach zwar noch ein wenig auf sich warten, aber Christoph und 
ich sind wie angekündigt seit August 2018 dabei. Kurz darauf folgte Matthias 
Beckers, dem es leider aufgrund einer Verletzung und Corona bis jetzt verwehrt 
war, das Schützenfest mit dem gesamten Regiment zu zelebrieren. Dieses Jahr 
sieht es für ihn, Stand jetzt, tatsächlich sehr gut aus. Der Junge ist fit und 
stattfinden darf es auch. Dann endlich trat Marvin wie versprochen bei und auf 
ihn folgte dieses Jahr noch unser neuestes Mitglied, Erik Balun. 
Jeder wird wissen, dass die Treffen vieler Freunde mit der Zeit immer seltener 
und wertvoller werden. Die Gemeinschaft in der Kompanie und im Regiment 
weiß ich deshalb umso mehr zu schätzen und freue mich auf jede 
Veranstaltung, da dort viele Freunde auf einem Fleck zusammenkommen und 
es wirklich an jedem Tag einiges zu lachen gibt.“ 
Die wichtige Basis lieferte also in beiden Fällen die alte Garde der Freischütz. 
Sowohl Michael Treiber, als auch Christoph Heiligtag fühlten sich trotz der 
Altersstruktur großartig aufgehoben und wollten Teil dieser Truppe werden. 
Adrian vertraute seinen Freunden und was darauf folgte wisst ihr ja nun.  
Deshalb wollen wir Jüngeren uns alle in diesem Sinne nochmal recht herzlich 
bei den Bussarden bedanken. Vielen Dank für die herzliche Aufnahme so vieler 
neuer Grünschnäbel, die tollen Tage und Abende, die unvergesslichen Touren 
und die Möglichkeit, dass wir uns alle so oft sehen müssen und natürlich auch 
dürfen. Wirklich vielen, vielen Dank! 
 
Christoph Heiligtag, 2. Hauptmann der Freischütz Itter 
Adrian Fischer, 1. Schriftführer der Freischütz Itter 
Michael Treiber, 2. Schriftführer der Freischütz Itter 

60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 
„Freischütz 2.0“ 

 
Christoph Heiligtag, Adrian Fischer, Michael Treiber 

Michael
Treiber

Adrian
Fischer

Christoph 
Heiligtag 
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Ihre Steuerexperten:innen 
in Düsseldorf, Köln und Langenfeld

Auf der Suche nach einer berufl ichen Herausforderung?

Bewerben Sie sich jetzt unter: karriere-kso@ecovis.com

Unser Motto lautet: Besser mit dir!

Wir suchen:
Steuerberater:innen | Steuerfachwirt:innen  
Steuerfachangestellte:r | Buchhalter:innen
IT-ler:innen | Lohn- und Gehaltsbuchhalter:innen
www.ecovis.com/duesseldorf-koeln/karriere

ECOVIS KSO Treuhand & Steuerberatung
Grafenberger Allee 297
40237 Düsseldorf
Tel.: +49 211 90 86 70
E-Mail: karriere-kso@ecovis.com
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Getränke-Fachhandel 

BROICH BROICH 
Büro- und Heimservice 
Abholmarkt:  Mo.-Fr. 7 - 17 Uhr  Sa. 9 - 13 Uhr 

Michael Havenith 

     Tel. 33 00 39 + 33 36 12 
Reisholzer Werftstr. 66 – Düsseldorf  - Email: bestellung@getraenke-broich.de 

Verleih von: 
 

 Kühlwagen 
 Ausschankwagen 
 Sitzgarnituren  
 Stehtische 
 Gläser 

BROICH BROICH - GUTSCHEIN 
10% auf Alles – außer Pfand 

Gegen Abgabe dieses Gutscheins 
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 Kinderfest der Jungschützen  

Tabea van Straelen 
Jugendwart  

Ein großes „Danke“ an Alle, die unser diesjähriges Kinderfest auf dem 
Schützenplatz in Itter mitgestaltet haben. Besonderer Dank an alle Besucher, die 
mit Ihren Kindern und Enkeln zahlreich, bei schönstem Wetter, den Weg auf den 
Schützenplatz gefunden hatten. 
Am 19.06.2022 veranstaltete die Sankt Hubertus Schützenbruderschaft Itter mit 
der Unterstützung des Lions Club Düsseldorf-Schloss Benrath das erste 
Kinderfest nach den Corona-Pandemie-Einschränkungen der letzten Jahre. Schon 
von der Straße „An der Jagengrenze“ konnte man die Freude, den Spaß und das 
Lachen der Kinder auf dem Schützenplatz wahrnehmen. 
 
 

 Torwand-Schießen Air-Hockey-Tisch 

Hüpfburg 

Laser-Gewehr 

Basket-Ball 

Bullen-Reiten 

Der Feuerwehrwagen 
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 Kinderfest der Jungschützen  

Tabea van Straelen 
Jugendwart  

Dabei war wieder das traditionelle Lasergewehr-Schießen, um den Kleinen den 
Schießsport der Schützen näher zu bringen. Beim Bullenreiten, beim Basketball-
Jump-Shot und auf einer Hüpfburg konnten sich die Kinder ordentlich austoben. 
Am Air-Hockey-Tisch und bei den Torschüssen auf eine Torwand war die 
Geschicklichkeit sehr gefragt. In der Pferdekutsche, mit dem immer voll besetzten 
Planwagen, war immer etwas los. Großen Anklang fand der große 
Feuerwehrwagen, betreut von unserer Jugendabteilung der Freiwilligen 
Feuerwehr Himmelgeist/Itter. Hier konnten die Kinder nicht nur das Innere eines 
Einsatzwagens entdecken, sondern selbst einen Löschschlauch in die Hand 
nehmen, um aufgestellte Holzfiguren zu treffen.  
Auch „Giannis Eiswagen“ aus Itter, -die kleinste Eisdiele im Düsseldorfer Süden-, 
versorgte die Kinder mit seinem leckeren Eis zur Abkühlung, wenn es den Kindern 
beim Spielen und Spaßhaben zu warm wurde. Natürlich wurde auch etwas gegen 
den Hunger getan!  Am großen Imbiss-Stand und am Tisch mit Kaffee und 
Kuchen gab es für Jeden etwas, der Hunger auf etwas Deftiges oder Süßes 
verspürte. Für den kleinen und großen Durst versorgte der Getränkewagen alle 
mit Bier und Softdrinks. 
 
Am Ende war es ein gelungenes Fest für die Kinder und für die St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Itter. So bedankte sich Simon Wilke, 2. Chef der Schützen-
bruderschaft:. „Es geht uns um den Stadtteil. Ein Schützenverein ist ja nicht 
einfach nur eine Ansammlung von Männern, die trinken und sich selber feiern, 
sondern er hat eine viel größere Bedeutung. Itter sei eigentlich ein reines 
Wohngebiet, darum organisiert die Schützenbruderschaft das Osterfest, St. Martin 
und weiter wichtige Termine im Jahr.“ 
 
Die Kinder hatten sichtlich viel Spaß und vielleicht konnte wir den Einen oder 
Anderen, großen oder kleinen Besucher motivieren, sich der St Hubertus 
Schützenbruderschaft anzuschließen und beim nächsten Mal aktiv dabei zu sein. 
Wir würden uns sehr freuen! 
 
Bis dahin, schön dass wir mit Euch so einen schönen Tag erleben durften.  
Bleibt gesund!  
Eure Jugendleitung aus Itter  
Tabea van Straelen 
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Festzug 2022, Zugfolge 
 

Oberst Carsten Faßbender 
Adjutant Frank Hartung  

Leitung: Oberst Carsten Faßbender, Adjutant Frank Hartung 
 
 
I. Batallion   Batallionsführer Paul Teitscheid  

 
 
Bundesspielmannszug Lank-Latum 
Blasorchester Volmerswerth 
Artillerie Fanfarencorps Düsseldorf Oberbilk 
 
Oberst u. Adjutant 
 
Goldene Mösch mit Jungschützen 
 

  Wildschützkompanie Itter 
 

Königskutsche 
   König und Königin,  
   Adjutantenpaar 
 

Freischützkompanie Holthausen 
 
Jung Jäger Himmelgeist 
 
Jägerkompanie Itter 
 

 
 
II. Batallion  Batallionsführer Christian Sperle  
   

Fanfaren-Tambourcorps Flingern 08 
Kapelle Werner und Oliver Bendels 

 
Floriankompanie Itter 
 

Foto: report-d 



45

 
 

Festzug 2022, Zugfolge 
 

Oberst Carsten Faßbender 
Adjutant Frank Hartung  

Prinzenkutsche 
Prinz und Prinzessin 

   Schülerprinz und Prinzessin 
 
Freischützkompanie Itter 
 
Gesellschaft Niederheid Holthausen 

 
Marinekompanie Itter 

   
 
III. Batallion  Batallionsführer Alexander Stolz 
 

Tambour Corps 1912 Oberbilk 
Rhine Guards Eller 
 
Gesellschaft  2.Grenadiere Itter 
 
Chefkutsche 

1. Chef,   
   Bürgerkönigin,  
   Diakon oder Pastor,  
   Pagenprinzessin 

 
2.Hubertuskompanie Himmelgeist 
 
Freischützkompanie Himmelgeist 
 
Fahnenschwenker Itter 
 
Wilhelm Tell Kompanie Holthausen 
 

Foto: report-d 
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St. Hubertus  
Schützenbruderschaft Itter e.V. 

Anmeldeformular für den Förderverein 
 

Beitrittserklärung  
als Fördermitglied der St. Hubertus Schützenbruderschaft Itter e.V. 
______________________________________________________________ 
 
Name ___________________________________________________ 
 

Vorname___________________________________________________ 
 

Straße ___________________________________________________ 
 

PLZ / Ort___________________________________________________ 
 

Telefon ___________________________________________________ 
 
Mit der Fördermitgliedschaft unterstützen sie vollkommen zwanglos, ohne jede 
weitere Verpflichtung, Projekte und Veranstaltungen der St. Hubertus 
Schützenbruderschaft.  Für den Verein bedeuten die Fördermitglieder viel, denn 
durch sie kann im Voraus besser geplant werden. 
 
Der Jahresbeitrag als Fördermitglied beträgt 20 €.  
 
Die Mitgliedschaft berechtigt den Inhaber zum freien Eintritt zu allen Veranstal-
tungen der Schützenbruderschaft. Nach Eingang der Zahlung wird dem 
Fördermitglied ein Ausweis mit Lichtbild erstellt. 
 
Die Schützenbruderschaft wird die hier erfassten Daten ausschließlich zum 
Zweck der Korrespondenz zur Fördermitgliedschaft und vereinsinterner oder  
-naher Veranstaltungen verwenden. 
 
 
 
Datum / Unterschrift 
                                  ____________________________________________ 
 
 
Anmerkung: Bitte senden Sie Ihr ausgefülltes Anmeldeformular mit 20€ an: 
Kurt Papendick, c/o St. Hubertus Schützenbruderschaft,  
Huvestrasse 31, 40589 Düsseldorf  
 
Sollten Sie noch Fragen haben stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 0211-751933 Email: foerdermitglied@papendick.org 









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 Boule spielen in ITTER 

Hans-Jürgen Aust 
Gesellschaft  II. Grenadiere 

Sie sind besonders auf der Rheinuferpromenade unserer Stadt anzutreffen und 
schwingen im wahrsten Sinne des Wortes eine ruhige Kugel: Boule-Spieler. Etwas 
Magisches scheint diesen Sport zu umwehen. Denn wer einmal vom „Virus“ 
infiziert wurde, kommt nicht mehr davon los. Dabei ist Boule mehr als nur ein 
Sport, es ist so etwas wie eine Lebenseinstellung.  
Man kennt sie vom Frankreichurlaub: Ergraute Herren, die auf sandigen Park-
wegen mit minutiöser Geduld die Kugeln schwingen. Boule spielen ist aber 
inzwischen längst nicht mehr nur ein Schönwetter- und Altherrensport. Mittlerweile 
schwingen Menschen jeden Alters und jeder Couleur die Kugel und das Boule- 
und Pétanque-Spiel hat sich zum richtigen Vereinssport gemausert. 
 
Wie beliebt Boule spielen heute ist, kann man gerade in unserer Stadt Düsseldorf 
sehr gut beobachten. Allein im vergangenen Sommer trafen sich über 1.000 
Spieler am Düsseldorfer Rheinufer zum 20. Festival de Pétanque und ließen ihre 
Kugeln über die mit einem Splitbelag versehene Promenade flitzen. Rund sieben 
Boule-Plätze und eine Boule-Halle gibt es in Düsseldorf, wo sich die Kugelsportler 
und ihre Geschicklichkeit und zielgenaue Wurftechnik unter Beweis stellen. Der 
Boule-Verein Düsseldorf sur place e.V. zählt mittlerweile 150 Mitglieder. 
 
Schon mal die Sau gezogen? 
Ziel beim Boule & Pétanque ist das Anvisieren und Treffen einer roten Zielkugel: 
Die Franzosen nennen sie liebevoll Cochonnet – übersetzt bedeutet das so viel 
wie „Schweinchen“ oder „Sau“. Dass die rote Kugel ursprünglich tatsächlich mal 
aus Schweineknochen hergestellt wurde, weiß heute kaum noch jemand. Wer 
dem Schweinchen mit seinen faustgroßen Stahlkugeln beim Boule-Spiel am 
nächsten kommt, gewinnt den Punkt der jeweiligen Runde. Dafür kommen eine 
Reihe ausgeklügelter Techniken zum Einsatz: vom sogenannten Legen und 
Pointieren aus Stand oder Hocke bis zum hohen Bogenwurf. Ja, sogar die 
absichtliche Lageveränderung des Schweinchens ist erlaubt – und nennt sich in 
Boule-Sprache „Sau ziehen“. Und wer die gegnerischen Kugeln mit seinen 
eigenen vom Platz fegt, kann sich ebenso einen Vorteil erspielen. Genau diese 
taktischen Unvorhersehbarkeiten sind es auch, die den Präzisionssport bei Jung 
und Alt heute beliebter machen denn je. 
 
Im Grunde genommen ist Boule der Überbegriff für die gleiche Kugelsportart – 
jedoch mit nationalen Besonderheiten. Das Boccia der Italiener wird mit bunten 
Kunststoffkugeln gespielt, die französische Spielvariante Pétanque dagegen mit 
Edelstahlkugeln, ohne Anlauf und mit geschlossenen Füßen. Beim Bowls der 
Briten wiederum jagen abgeflachte Kunststoffkugeln dem „Jack“ hinterher.    
Wenn die Deutschen vom Boule-Spiel sprechen, meinen sie meist die im Verein, 
auf ausgeschriebenen Boule-Plätzen und Hallenbahnen praktizierte Kugelsportart. 
Auf freien Plätzen, Parks und Wiesen heißt das Freizeitspiel dann wie bei den 
Franzosen: Pétanque. 
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Drei Gründe, warum auch Sie die Kugeln rollen lassen sollten: 
• Boule hält fit        

 Glaubt man kaum, aber wahr: Der Boule-Spielende verbrennt beim    
Stehen, Werfen und Kugeln holen doch so etliche Kalorien. Vor allem 
aber ist Konzentration und Körperspannung gefragt – das hält fit. 

• Boule ist gesellig            
Keine Frage, beim Boulen treffen Sie auf jede Menge freundlicher 
Menschen. Ob im Einzelmatch oder in der Gruppe, Gesprächsthemen 
ergeben sich wie von selbst. Und das Vereinsleben kann das soziale 
Leben enorm beflügeln. 

• Boule spielen kann man jetzt auch in unserem schönen ITTER.            
Seit einigen Wochen gibt es auf unserem Schützenplatz eine wunder-
schöne Boule Bahn! Sie wurde von einem großzügigen Itterer Mitbürger 
zur Fitness und zum Vergnügen aller gestiftet. Unterstützung erhielt er 
durch die St. Hubertus Schützenbruderschaft Itter e.V., die dafür einen 
kleinen Teil des Schützenplatzes zur Verfügung stellte.                          
Die Anlage soll und darf von Jedermann/-frau jederzeit für´s Boule spielen 
genutzt werden! Reservierungen sind nicht möglich, bei Überschneidun-
gen vertrauen wir auf die sportliche Fairness.                              
Mittwochs ist von 15.00 bis 18.00 Uhr keine Spielzeit! 

Bitte beachten Sie einige - selbstverständliche - Regeln: 
Die Bahn ausschließlich zum Boule spielen benutzen 
Lärm jeder Art vermeiden - die Nachbarn danken es 
Keinen Abfall hinterlassen - jeder nimmt das, was er mitbringt, wieder mit! 

Boule spielen in ITTER 
Hans-Jürgen Aust 

Gesellschaft  II. Grenadiere 

Die neue „Boulebahn“ auf dem Schützenplatz lädt alle Itterer zu einem Spiel ein. Viel Spaß!
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Rudi Rummel 
Dachdeckermeister 
Am Steinebrück 11 
40589 Düsseldorf 
Tel.: 0211 – 7 59 09 33 
Fax: 0211 – 75 27 69 
Email: kontakt@dachdecker-rummel.de 
Web:  www.dachdecker-rummel.de 
 

Staatlich anerkannter 
Fachleiter für 
Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik 
(Bauklempnerei) 
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Ich kann mich selbst noch erinnern, wenn wir knapp in der Zeit waren, diesen 
Weg, mit dem Schulranzen auf dem Rücken, durch die „Grüne Kulle“ gelaufen 
zu sein, um rechtzeitig zum Schulbeginn in der Klasse einzutreffen. Wenn man 
heute den Elbroich-Park (auch Heye-Park genannt) von der Bahlenstraße 
betritt, sieht man direkt das Schloss Elbroich. Das Schloss Elbroich ist ein altes 
Wasser-Schloss, das von der Itter gespeist wurde. Auf dem Weg zum Schloss 
sieht man noch heute eine große Mulde, die den früheren Wassergraben um 
das Schloss bildete.  

Auf der anderen Seite ist der Graben 
noch besser ausgebildet und noch gut zu 
erkennen. Man kann sich gut vorstellen, 
dass es ein sehr schönes Schloss mit 
dem Wassergraben gewesen musste, 
bevor der Kurfürst Karl-Theodor die Itter 
umgelegt hat, um die Weiher im Schloss 
Benrath zu versorgen. Ab dem Zeitpunkt 
der Umlegung der Itter, vertrocknete der 
schöne Schlossgraben. 

Das Itterbett zum alten Wasserschloss Elbroich

Das Itterbett zum alten Wasserschloss Elbroich

Rechts hinter dem Schloss und 
hinter der Alleestraße, vom 
eigentlichen Hauteingang des 
Heye Parks (an der Straße 
"Am Zunder"), suchte sich die 
Itter Ihren weiteren Weg. Im 
Gestrüpp unmittelbar hinter 
dem Wassergraben gab es 
früher den Itter-Austritt aus 
dem Graben zu sehen. Auch 
das Bachbett der Itter ist noch 
zu erkennen. Ich habe damals 
dort, am Itter-Austritt, mit 
meinen Freunden gespielt.  
Es war eine Mutprobe, in dieses dunkle Loch zu kriechen, denn wir glaubten 
einen Geheimgang ins Schloss gefunden zu haben. Auch durften wir uns dort 
an dem Loch nicht vom Parkaufseher mit seinem Schäferhund erwischen 
lassen, denn es war verboten die Gebüsche abseits vom den Wegen zu 
betreten. Im Winter, wenn es geschneit hatte, durften wir die steilen Hänge des 
Wassergrabens zum Rodeln benutzen. Da wurde es schon mal eng, wenn die 
Kinder aus der angrenzenden Henkel Siedlung und aus Holthausen zum Rodeln 
in den Heye Park kamen. Die beiden dicken Bäume im Wassergraben stehen 
heute noch dort und erinnerten mich bei meinen Recherchen, wie oft einer der 
Bäume mir beim Rodeln im Weg gestanden hatte.  weiter auf Seite: 55 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 
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Freiraum Miteinander

Zuversicht Chancen Fortschritt

Weil’s um 
mehr als 
Geld geht. 

Stabilität

Seit unserer Gründung prägt ein Prinzip unser
Handeln: Wir machen uns stark für das, was
wirklich zählt. Für eine Gesellschaft mit Chancen
für alle. Für eine ressourcenschonende Zukunft.
Für die Regionen, in denen wir zu Hause sind.

Mehr auf sskduesseldorf.de/mehralsgeld
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Unsere Beratungsbüros finden Sie in:
Altstadt I Benrath I Bilk I Eller I Flingern I Gerresheim I Unterbach I Vennhausen

Bestattungen Scheuvens bietet Ihnen seit 1968 einfühlsame 
Hilfe und Begleitung im Trauerfall. Unser Team steht Ihnen für 

die Beratung in allen Fragen, die mit dem letzten Abschied 
von einem Menschen verbunden sind, zur Verfügung. 

Wir bieten eigene Räumlichkeiten für den stillen Abschied, 
für individuell gestaltete Trauerfeiern und für das Trauercafé 

danach an. 

Tag- und Nachtruf: 0211 - 21 10 14
www.scheuvens.de

„Raum des Abschieds“„Raum der Stille“ „Raum der Begegnung“

Wir wünschen allen Besuchern und Schützen 
viel Spaß und gute Laune beim diesjährigen 

Schützenfest in Düsseldorf-Itter.

Scheuvens_SchuetzenfestItter2022_148x210.indd   1 12.05.22   11:18
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Aber weiter zur Itter. Wenn also die Itter den Schlosswassergraben verlassen 
hatte, verlief sie weiter in dem kleinen Wald vom Heye-Park. Parallel der 
heutigen Einsteinstrasse, durch die heutige Henkelsiedlung zwischen 
"Boschstraße" und "Am Netchesfeld", in Richtung Wersten, bis hinter das 
Gebiet "Am Massenberger Kamp". Auf dem Weg vom Heye Park nach Wersten 
kann man den Itter Verlauf nicht mehr erkennen, da alles heute überbaut ist.  

gemauerte Durchführung, die die ehemaligen Itter unter die Münchner Straße in 
Richtung Itter leitet. 

Das Itterbett in Wersten in der Nähe des TC 

Erst in Wersten, hinter den Tennisplätzen des 
TC 77 Düsseldorf Wersten und zwischen den 
Gärten der Häuser "Am Haferkamp und der 
Kleingarten Siedlung, ist das alte Itterbett  
wieder gut zu erkennen.  Hier bewässerte die 
Itter die Felder der altern Gemarkung "Itterer 
Hamm". Spaziert man am Spielplatz und am 
Parkplatz der Gartensiedlung vorbei, bis der 
Weg eine 90 Grad Rechts-Kurve in Richtung 
neuen Park & Ride Platz, an der Ickeswarder-
strasse macht, findet man eine kleine rot  

Auf der gegenüberliegenden Seite der 
Münchner Straße ist der Ausgang der 
Durchführung durch ein Weiß-Rotes-
Geländer gesichert. Viel ist hier vom 
alten Bachverlauf in Richtung Itter 
nicht mehr zu erkennen.  
Der alte Verlauf ist der Bearbeitung 
des angrenzenden Feldes zum Opfer 
gefallen. 

Das alte Itterbett 
begleitet den 
Spaziergänger auf 
der rechten Seite bis 
zur Durchführung 
unter die Münchner 
Straße.

Ausgang der Durchführung am 
Spazierweg auf der Seite von Itter 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 

weiter auf Seite: 56 
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Meine Recherchen und die alten Karten haben ergeben, dass die Itter zwischen 
der Grenze zu Himmelgeist und dem Dorf Itter durch das Gelände der 
ehemaligen Gärtnerei Stoffels, in der Frischluftschneise für Holthausen und 
Wersten verlaufen ist. Die Straße zwischen Itter und Himmelgeist hieß früher 
Himmelgeister Straße und führte über eine kleine steinerne Brücke oder auch 
"de Steene Bröck" genannt, über die Itter. Daher bekam die Straße später den 
neuen Namen "Am Steinebrück". Leider sind keine Dokumente von dieser 
Brücke mehr vorhanden. Auch auf dem Feld links vom Steinebrück kann man 
keinen alten Verlauf der Itter mehr erkennen. Die Brücke soll in Höhe der 
Straße Elmenweide gestanden haben. 

Die neue Siedlung ist auf dem alten Itter Bett gebaut worden. Sie war auch die Grenze zwischen 
Itter und Himmelgeist. Die linken Häuser stehen in Himmelgeist und die rechten in Itter. 

Was man wieder weiß und auch sehen kann, dass die Itter hinter dem Pfarr-
heim "Am Broichgraben", vorbei am heutigen "Heiligen Häuschen", parallel der 
Straße weiter in Richtung Kirche verlief.  

Der ehemaligen Bachschleife entlang führt 
heute die Straße "Am Broichgraben".  
 
So bestimmte der Bachlauf die Grundform 
der Bebauung des alten Dorfs Itter mit.  
 
Die Häuser wurden und werden noch 
heute nur auf dem höheren gelegenen, 
linken Bachufer gebaut.  

Den Bewohnern der Häuser "Am Broichgraben" blieben so stets im Genus des 
weiten Ausblicks über die grünen Flure des "Wiedfeld" und der alten 
"Ohligsbank", die den zwischen den Hochwasserdämmen gelegenen Teil des 
großen Rheinbogens zwischen Benrath und Himmelgeist ausfüllen. 

Das alte Itterbett links neben dem Pfarrheim 
„Am Broichgraben“

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 

weiter auf Seite: 57 
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Ich darf seit über 30 Jahren "Am Broichgraben " wohnen und mich jeden Tag 
über den schönen Ausblick auf das alte Itter Bachbett - den „Broichgraben“, auf 
die satt-grünen Weiden mit den vielen Pferden des Reiterhofs Teitscheid 
erfreuen.  
Der Teitscheid Hof bearbeitet in vielen Generationen, seit über 300 Jahren, die 
Felder in Itter und am alten Itter-Bachbett. 

Zum Gedenken an den alten Itter Bachlauf und an den Namensgeber 
unseres schönen Dorfes Itter findet man hier Am Broichgraben (etwa Höhe 
Hausnummer 38) einen Gedenkstein, gestiftet vom Heimatverein 
Holthausen, Itter, Himmelgeist und der Steinmetzwerkstatt  Martin Haas aus 
Itter, im Jahre 2000.  
Trotz der Trockenlegung der alten Itter im Jahre 1770 diente der Broich-
graben auch als Vorflutentwässerung. Der Rhein durchbrach häufig die 
Dämme und überflutete Felder, Wiesen und das Dorf. Durch das alte 
Bachbett konnten nach dem Hochwasser die Wassermassen schnell wieder 
abfließen. Die Kinder von Itter erlebten bei Hochwasser, dass Grundwasser 
das ehemalige Bachbett teilweise füllte und sie dann mit selbstgebastelten 
Flößen abenteuerliche Fahrten auf dem Wasser unternahmen. Auch beim 
letzten Starkregen im Juni 2021 war der Broichgraben voll mit Wasser und 
konnte so größeren Wasserschäden in unseren Kellern entgegenarbeiten. 

Das Itter Bett oder der Broichgraben mit dem Gedenkstein vor dem Reiterhof

Der „Broichgraben“ beim Starkregen und nach dem Starkregen im Juni 

weiter auf Seite: 58 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 



58

 
 

So jetzt ist die alte Itter in Itter angekommen, aber wie verläuft der kleine Bach 
weiter, um in Himmelgeist in den Rhein zu münden? Am Ende der Wiesen vom 
Teitscheid Hof gegenüber dem Wegekreuz "Am Broichgraben" schlängelt sich 
das Itter Bett quer durch die alte Gemarkung "Auf den Kämpen" bzw. die 
Weiden der Pferdehofs. Dies ist von der Ferne gut durch die vereinzelten 
Buschwerke auf den Weiden in Richtung Mickler Busch in Himmelgeist  zu 
erkennen. Am Ende der Pferdeweiden, an der linken Ecke zum Mickler Busch, 
direkt neben einer großen alten Eiche, schlummert die Itter im grünen Gras.  
 

Auf der Grenze zwischen Feld und dem Mickler Busch in Richtung Schloss 
Meierhof, versteckt im Buschwerk des Laubwaldes, erkennt man die 
ausgetrocknete Itter. Dann unterquert die Itter den Kölner Weg und biegt in der 
Streuobst-Wiese, links von Schloss Meierhof, in Richtung Himmelgeister Kirche 
ab. Hinter den alten Zedern suchte sich die Itter (nicht mehr sichtbar) den Weg 
in einen heute ausgetrockneten, kleinen Teich links von der Himmelgeister 
Kirche.  
 

Das Itterbett schlängelt sich durch die Wiesen des Teitscheid Hofes

Von den Teitscheid Wiesen versteckt am Rande des Mickler Busch verläuft das alte  Itter Bett 

weiter auf Seite: 59 

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 
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Von diesem Teich geht es weiter, wie mit der Schnur gezogen, hinter dem 
Himmelgeister Schützenplatz  zum Himmelgeister Strand, direkt in unmittelbarer 
Nähe des alten Anlegers. 

Hier mündete die Itter von Ihrem langen Weg von Gräfrath in Solingen durch 
das Ittertal am Märchenwald vorbei, über Haan bis Hilden und Benrath. Strömte 
dabei durch viel Wasserräder und Mühlen, half den Menschen Eisen und Stahl 
zu Werkzeugen und Messern zu schmieden und half den Müllern ihr Mehl zu 
mahlen. Speiste mit seinem Wasser viele Weiher von Benrath über Niederheid 
nach Holthausen. Sie machte das Schloss Elbroich zu einem schönen Rittersitz 
mit Wassergraben, bewässerte die Felder im „Itter Hamm“ und gab dem Dorf 
Itter seinen Namen, prägte seine Bebauungsstruktur, um dann gemütlich durch 
die Itter Wiesen und Weiden über Himmelgeist nach getaner Arbeit in den 
Rhein zu münden. 
Auch wenn die Itter schon lange von Benrath bis nach Himmelgeist ausge-
trocknet und kaum noch sichtbar ist, so ist sie doch da und kann bestimmt noch 
viele Geschichten von sich erzählen. Machen Sie sich auf, diesen schönem Itter 
Bachverlauf zu folgen, bei einem ausgedehnten Spaziergang von Holthausen 
nach Himmelgeist. Oder mit dem Fahrrad von Holthausen nach Hilden. Oder 
mit dem Auto oder Fahrrad von der Quelle bis zur Mündung in den Rhein. 
Besuchen Sie auch mal die Webseite https://duesseldorf-sued-entdecken.de , 
der Reiseführer zu besonderen Orten im Düsseldorfer Süden vom Arbeiter-
Samariter-Bund Region Düsseldorf und  Zentrum plus Holthausen.  

Die ehemalige Mündung der verschwundenen Itter in Himmelgeist am Strand

Das Itterbett links neben dem Schützenplatzt in Himmelgeist

„Der Broichgraben und die 
verschwundene Itter“ 
Hans-Hermann Dirxen 

Wildschützen-Kompanie Itter 
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 60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 

Christian Sperle 
1.Hauptmann  

Im Jahre 1962 versammelten sich einige Itterer Schulkameraden, um eine 
Jungschützenkompanie zu gründen.  
Inspiriert wurden die besagten Jungschützen dabei von der Gründung der 
Wildschützen Kompanie Itter neun Jahre zuvor, laut Gründungsmitglied und 
dem bis heute aktivem Schützen, Werner Sperle.  

Aus dieser Jungschützenkompanie, welche maßgeblich durch Ihren Freund und 
Förderer, den erfahrenen Schützen Hans Hannemann unterstützt worden ist, 
ging zwei Jahre später die Freischützkompanie Itter hervor, die in diesem Jahr 
stolz ihr 60 jähriges Jubiläum feiert. 

Werner Sperle  
(3. V.L.) 

Freischützen
(Itterstraße / Am Steinebrück) 

weiter auf Seite: 64 
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 60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 

Christian Sperle 
1.Hauptmann  

Doch was bewegt Menschen, so lange an einer Idee, einem Hobby, aber auch 
an den damit einhergehenden Pflichten, Höhen und Tiefen festzuhalten?  
Fragt man die heute 14 aktiven Schützen der „Blauen“, fallen immer wieder die 
gleichen Schlagwörter: Der Zusammenhalt, die Pflege von Tradition, soziales 
Engagement, die Kameradschaft und der Wille, das Schützen- sowie das 
Dorfleben aktiv mitzugestalten.  
In der Schützenpraxis bedeutet das, nicht nur in Uniform am Festzug und am 
Schützenfest teilzunehmen, sondern auch allerhand „Drumherum“. So 
veranstalten wir regelmäßige Übungsschießen mit leckerem Essen und 
Kaltgetränken, sind privat miteinander befreundet, beziehen unsere 
Lebensgefährtinnen und Ehepartnerinnen mit in unser Hobby ein.  
Halten ganz im Sinne des Vereinslebens Kompanieversammlungen ab und 
fahren einmal im Jahr ein langes Wochenende zusammen auf Tour.  
 
Und nein! Damit ist mitnichten das gemeint, was viele jetzt gedanklich als reine 
Sauftour ins 17. Bundesland abtun (auch wenn man zugeben muss, dass das 
ein oder andere Bierchen dabei getrunken wird).  
So waren wir beispielsweise 2018 gemeinsam in München und haben das 
Kloster Andechs besucht, 2019 sind wir Kanu auf der Mosel gefahren oder 
haben 2015 eine Hüttenwanderung im damaligen Wohnort eines Kameraden im 
Sauerland gemacht. 

weiter auf Seite: 65 

Wenn es darauf ankommt, kann 
man sich auch immer auf die 
Kameraden verlassen, auch was 
gesunde Kreativität und, im 
wahrsten Sinne, „grenzenlose“ 
Hilfsbereitschaft angeht. So 
geschah es im Jahr 2006, dass wir 
die mittlerweile in die Jahre 
gekommene Kompaniefahne 
ersetzen mussten, was sich im 
Angesicht der damals gähnend 
leeren Kasse als schwieriges 
Unterfangen herausstellte.  
Kurzerhand boten die Kameraden 
Hans und Werner an, auf eigene 
Kosten und mit dem privaten PKW 
in die polnische Stadt Katowice zu 
reisen, um die neue und dringend 
benötigte Fahne im dortigen 
Nonnenkloster anfertigen zu 
lassen. 

Fahne der Freischütz Kompanie
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 60 Jahre Freischütz Kompanie Itter 

Christian Sperle 
1.Hauptmann  

Aber auch das soziale und vereinstechnische Engagement ist etwas, das die 
Freischützen auszeichnet.  
 
Jüngstes Beispiel hierfür ist die Organisation  und Mobilisierung des Regiments 
zur Teilnahme am Dreck-Weg-Tag 2021.  
 
In Ihrem 60 jährigen Bestehen stellte die Kompanie insgesamt neun 
Regimentskönige sowie zahlreiche Prinzen-, Schülerprinzen- und 
Klompenkönigspaare, um dem Dorf immer wieder aufs Neue eindrucksvoll zu 
demonstrieren, wie man feiert.  
 
Natürlich war es aber auch für diese Kompanie häufig „ein Auf und Ab“, wie 
unser langjähriger Hauptmann sowie das heutige Ehrenmitglied Tilo Stolz in 
vielen Anekdoten zu berichten weiß. 
  
Nichtsdestotrotz ist die Kompanie heute in bester Verfassung und wurde von 
Christian Sperle, der seit 2018 die Würde des Hauptmanns innehat, auch durch 
die unruhige Coronazeit ohne Mitgliederschwund geführt.  
 
So ist die Freischütz heute mit ihren 14 aktiven Schützen eine der 
mitgliederstärksten Kompanien der gesamten St. Hubertus 
Schützenbruderschaft Itter und stellt außerdem mit dem Kassierer Markus 
Stolz, dem Schriftführer Olaf Wolter, dem zweitem Schießleiter Matthias 
Beckers sowie dem Instagram Manager Adrian Fischer vier Vorstandsmitglieder 
im Regimentsvorstand. 
 
Dabei ist es die Mischung aus Jung und Alt, erfahren und bis in die Haarspitzen 
motiviert, was die Freischützen aus- und in der Bruderschaft so einzigartig 
macht.  
 
Auf die nächsten 60 Jahre, wir freuen uns!  
 
Christian Sperle 
1.Hauptmann 
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Wie 2012 
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TRADITION, 
BRAUCHTUM, 

HEIMAT.
Das Leben passiert. Wir versichern es.

Wir schützen, was auch Schützen schätzen.
Wir wünschen allen Schützen und Besuchern des 

Schützenfestes Itter viel Vergnügen.

christoph.schlayer@gs.provinzial.com

Kölner Landstr.182 · 40591 Düsseldorf
Telefon 0211 7792050

Christoph SchlayerGeschäftsstelle
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§chwerpunkte

Bernd Teitscheid
Rechtsanwalt

Itterstraße 8
40589 Düsseldorf
Tel. 0211 / 770 50 90
Fax 0211 / 770 50 92
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Reiner Sanders Huvestraße 10  40589 Düsseldorf 
Fon: 0211 1790828  Mail: sanders@bma.expert

Brandmelder & Rauchwarnmelder  

Brandwarnanlagen 

Sprachalarmierung

UNSERE LEISTUNGEN:

Fachplanung und Beratung für Gewerbekunden und privat.

WIR PLANEN IHRE SICHERHEIT!

Ob Rauchmelder, Alarmanlage oder

Sicherungskonzepte: 

Eine gute Planung kann Leben retten 

und Ihr Eigentum schützen. 

Informieren Sie sich deshalb jetzt 

bei Reiner Sanders, BMA.Expert, 
Ihrem Fachplaner und Berater für

Sicherheitstechnik.

Zur Zeit stehen alle meine Warnsysteme auf „grün“. 
Ich freue mich auf ein entspanntes Schützenfest und grüße alle Schützen.

Zutrittskontrolle

Videomanagement (CCTV)

Einbruchschutz
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Der neue Itter Dorfplatz 
St. Hubertus Schützenbruderschaft Itter 

Norbert Schmitz 

 
An der Ecke „Am Steinebrück/Itterstr“ gibt es ein kleines Grünfeld, welches 
scheinbar nicht bebaubt werden kann und der Stadt Düsseldorf gehört.  
 
Sechs Mal im Jahr wurde es vom Gartenamt gemäht und das Wappen, welches 
zur 850 Jahr Feier erstellt wurde, wurde 2 Mal im Jahr bepflanzt. 
 
2020, mitten in der Corona-Zeit, hatten dann einige Schützen die Idee, dieses 
kleine Fleckchen in Patenschaft zu übernehmen und fragten hierzu den 
ortsansässigen Landschaftsbauer Jakub Wilusz, ob er uns unterstützen könnte, 
was er bereitwillig zusagte.  
 
Als die Stadt dann die Patenschaft zusagte, wuchs weiterhin die Idee, den 
wunderbar gewachsenen Tannenbaum, sowie das Willkommenschild, welches 
auch im Besitz der Schützenbruderschaft ist, zu beleuchten. 
Diesmal mit Unterstützung der Stadt wurde ein Stromkasten installiert und 
pünktlich zum 1. Advent 2021 konnten die Jungschützen den Tannenbaum 
schmücken und beleuchten.  
 
Viele positive Rückmeldungen gaben uns Recht und ein positives Gefühl. 
„Dorfplatz“ ist übrigens kein offizieller Name, aber das Projekt musste einen 
Namen haben. Und so abwegig ist er nicht, oder? 

Der geschmückte Tannenbaum 2021 Der neue „Dorfplatz“ mit Willkommenschild und den neuen Fahnenmasten 
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Wichtige Kontakte 
im Dorf 

 

Ansprechpartner der Katholischen Pfarrgemeinde St.Hubertus 
 
 
Pfarrer   Florian Ganslmeier     76 31 05 
Diakon   Frank Zielinski   8 89 35 08 
Pastoralbüro         76 31 05 
 
 
Frau trifft  Vera Hassel    0152  25 71 30 75 
Hubertus-Treff  Ilse Henk   7 59 08 01 
Kirchenchor  Christel Kollenbroich     75 78 75 
Kirchenvorstand  Christoph Kranz       0171 6 56 98 99 
Team Hubertus  Bettina Kranz                        0176 31 78 91 08 
PGR Pfarrgemeinderat Daniel Kasimirowicz      0177 6 51 04 86 
Pfarrheimvermietung Vera Hassel    0152  25 71 30 75 
 
 
Schützenbruderschaft Itter e.V. 
I.  Vorsitzender (Chef)          Norbert Schmitz                            75 90 28 8 
II. Vorsitzender                     Simon Wilke                         0172 4 88 37 77 
I. Kassierer                           Markus Stolz                                  87 59 707 
I. Schriftführer                      Olaf Wolter                            0179 13 80 184 
I. Platzmeister                      Kay Birkhahn                      0157 73 51 27 33 
I. Schießmeister                   Christian May                                   79 95 05 
Oberst                                  Carsten Faßbender                     17 80 46 11 
Jugendwart                          Tabea van Straelen            0176 62 59 25 25 
 
 
 
Fahnenschwenker               Guido van Straelen               0179 9 39 25 12 
Freischützkompanie            Christian Sperle                    0173 5 94 81 36 
Ges. II. Grenadiere              Alexander Stolz                    0170 6 99 33 52 
Jägerkompanie                    Thomas Helmert                     0173 65 61 802 
Marinekompanie                  Micheal Havenith                  0172 7 01 71 95 
St. Florian Kompanie           Maximilian Drews                 0172 8 32 22 33 
Wildschütz Kompanie          Paul Teitscheid                     0173 2 78 45 52 
 
 
Freiwillige Feuerwehr        Reiner Sanders                  0151 750 91 112 

 
Anzeige Paulushaus 2015 anpassen.jpg neu 
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Steig bei uns ein!   
Als Kraftfahrer, Entsorger, Straßenreiniger  
oder Recyclinghoffachkraft (m/w/d)

awista-karriere.de
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